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Berlin den 19 Oktober
Se Majestät der König hat den früheren Direk

tor des literarischen Bureaus des Staats Ministeriums
Dr Wehrenpfennig zum geheimen Regierungsrath und vor
tragenden Rath im Ministerium für Handel Gewerbe und
Gütliche Arbeiten ernannt

Gestern traf aus England ein hervorragendes Mit
glied der dortigen Telegraphen Verwaltung hier ein um
besonders die Entwickelung des unterirdischen Telegraphen
netzes kennen zu lernen welcher die deutsche Telegraphen
Verwaltung jetzt eine so eifrige Förderung zu Theil werden
läßt Generalpostmeister Dr Stephan hat sich mit dem
englischen Gaste nach Magdeburg begeben wo der Abschluß
der unterirdischen Telegraphenleitung mit Berlin vollzogen
werden soll In den letzten Tagen dieses Monats findet ein
größerer Akt in Kiel statt wo sodann der Abschluß der
unterirdischen Leitung erfolgen soll Damit wird es erreicht
sein daß direkt von Kiel bis Mainz diesen beiden hoch
wichtigen strategischen Punkten durch den unterirdischen
Telegraphen gesprochen werden kann

Die Kreuzzeitung schreibt zur Ministerkrisis Ob
Graf Eulenburg nochmals seinen baldigen Abschied erbitten
und erhalten werde erscheint uns durchaus zweifelhaft Der
Kaiser wird auch aus wiederholte Gesuche nicht geneigt sein

jetzt die Entlassung des Grafen Eulenburg definitiv zu
genehmigen Uebrigeus ist die Nachricht daß Gras Eulen
burg sich bereits zur sofortigen Abreise nach dem Süden
rüste nach unseren Ermittelungen nicht richtig Graf Eulen
burg wird jedenfalls noch einen Theil der laufenden Ge
schäfte abwickeln und hat auch den Ministersitzungen der
letzten Tage noch beigewohnt

Daß das Verbleiben des Staatministers v Stosch
an der Spitze der Marineverwaltung nur noch eine Frage
der Zeit ist gilt in unterrichteten Kreisen sür ausgemacht
Erst neulich soll wieder ein störender Zwischenfall sich zuge
tragen haben Fürst Bismarck wünschte bei seinem letzten
Hiersein mit Herrn v Stosch zu konferiren weil unter
Anderem auch Marine Etatsfragen zu erledigen waren
Deshalb erging an den Staatsminister v Stosch die Auf
forderung zu einer mündlichen Rücksprache hierher zu
kommen der Chef der Admiralität entzog sich indeß dem
Reneontre mit dem Fürsten indem er sagen ließ er wäre
nicht dem Kanzler sondern Sr Majestät dem Kaiser unter
stellt Dieser Vorgang brachte begreiflicher Weise die An
nahme in Fluß daß bei dem Bestreben des Staatsministers
v Stosch jedweder persönlichen Berührung mit dem Fürsten
auszuweichen die Uebertragung der Geschäfte des Marine
Ministeriums an einen Anderen er heiße Voigts Rheetz oder
sonstwie ganz unvermeidlich wäre Und für Jeden der
Augen hat liegt es auf der Hand daß bei so ausgeprägter

Entfremdung ein ersprießliches Kooperiren nicht möglich ist
Herr v Stosch erblickte in der bekannten Kritik des Reichs
kanzlers über die Etatspolitik der Marineverwaltung eine
ihm widerfahrene persönliche Beleidigung und deshalb erbat
er seinen Abschied mit dem Bemerken er könnte nie wieder
mit dem Reichskanzler v Bismarck zusammen arbeiten Des
Kaisers wohlwollendes Bemühen die Auffassung des Generals
v Stosch als eine irrthümliche hinzustellen hatte allerdings
den Effekt daß im vorigen Frühjahr die Differenz nichts
zum Austrag gebracht wurde und daß Herr von Stosch
zusammen mit dem Fürsten Bismarck im Amt blieb allein
der Erfolg lehrt daß der damalige Ausgleich besser unter
blieben wäre weil sich ein gutes Einvernehmen doch nicht

erzielen läßt
Frankfurt a M 18 Oktober Der Kaiser traf

heute Abend 8 Uhr 15 Min von Baden Baden hier ein
und wurde am Bahnhof von den Spitzen der Civil und
Militärbehörden empfangen Unter enthusiastischen Zurufen
der von nah und fern zusammengeströmten Menschenmenge
fuhr der Kaiser vom Bahnhofe aus nach seinem Absteige
quartier im Gebäude der Ober Postdirektion auf der Zeil
Die Stadt ist auf das Festlichste geschmückt besonders reich
sind die Straßen und Plätze welche Se Maj auf der
Fahrt pafsirte dekorirt große Triumphbogen befinden sich
am Anfang und am Ende der Kaiserstraße Am Abend fand
eine glänzende Illumination statt die von dem schönsten
Wetter begünstigt wurde Zwischen 9 und 10 Uhr wurde
dem Kaiser ein großer Fackelzug gebracht an dem 67 Ver
eine und Korporationen begleitet von einem großen Theile
der Schuljugend im Ganzen gegen 6000 Personen Theil
nahmen Se Maj besichtigte den Zug vom Balkon aus
und wurde mit sich unaufhörlich wiederholenden Hochrufen
begrüßt Auf der Rundfahrt welche der Kaiser mit seinem
Gefolge heute Vormittag unternahm wurden der Römer
der Dom die neuen Brücken der zoologische Garten der
Palmengarten das Städel sche Institut besucht und auch der
Theaterbau und der Börsenbau in Augenschein genommen
Im Römer waren der Magistrat und die Stadtverordneten
versammelt und der Oberbürgermeister der Stadt richtete
im Kaisersaale folgende Ansprache an Se Majestät Ge
statten Ew Majestät daß ich im Namen der hier ver
sammelten Mitglieder und Vertreter des Magistrats und der
Stadtverordnetenversammlung Ew Majestät Gruß und Will
kommen unserer Stadt ehrfurchtsvoll darbringe und den
wärmsten Dank ansspreche für die durch Allerhöchst Ihren
Besuch der Stadt erwiesene Ehre Die Erfüllung des lange
gehegten Wunsches Ew Majestät in unserer Stadt Einkehr
halten zu sehen ist von der hiesigen Bürgerschaft dankbar
erkannt und mit aufrichtiger Freude begrüßt worden Ew
Majestät betreten in dem Römergebäude althistorischen ich

darf sagen klassischen Boden Insbesondere ist dieser Saal
der lebendigste Zeuge eines ehrwürdigen Theils großer Ver
gangenheit die wie sie in der Geschichte ihren Abschluß ge
sunden hat so auch in diesem Saale als abgeschlossen sich
darstellt insofern der Raum gerade ausreichte für die Auf
stellung der Bildnisse der römisch deutschen Kaiser von Karl
dem Großen bis auf Franz den Zweiten Ew Majestät
besuchen diese Erinnerungsstätte deutscher Geschichte als Re
präsentant und Träger einer neuen Zeit als Schöpfer und
Oberhaupt des neuen deutschen Reichs das seinen Kaiserdom

und Kaisersaal nicht in dieser oder jener Stadt wohl aber
im Herzen der Nation selber aufgerichtet hat Möge
der Allmächtige auch fernerhin der treue Hüter unseres unter
Ew Majestät weisen kräftigen Führung geeinigten deutschen
Vaterlandes bleiben und zu dessen Ruhm und Glück Ew
Majestät noch viele Jahre ungetrübten Wohlergehens schenken
Und wenn dereinst Ew Majestät dieses Tages dieser Stunde
gedenken sollten hoffe ich daß dann der Rückerinnerung sich
die Anerkenntniß beigesellen werde Sie sind treu zu Kaiser
und Reich gestanden diese Frankfurter und haben zu des
Vaterlandes Ehre und Wohlfahrt ihr bescheidenes Theil
aber freudig und stets opferbereit beigetragen Gott segne
und erhalte unsern Kaiser und König Mit diesem Wunsche
heiße ich Ew Majestät im Namen Ihrer getreuen Stadt
Frankfurt und ihrer Behörden und Bürger an dieser Stelle
herzlich willkommen

Der Oberbürgermeister schloß an diese Ansprache ein
dreifaches Hoch auf den Kaiser in welches alle Anwesenden
begeistert einstimmten Der Kaiser erwiederte er habe den
Wunsch der Nation erkennend die Wiederaufrichtung des
Reichs als eine ihm von Gott gestellte Aufgabe unternommen
und in diesem Sinne die von den Fürsten Deutschlands ihm
dargebotene Kaiserkrone angenommen Möge es zum Segen
Deutschlands gereichen Der warme Empfang in Frankfurt
habe ihn sehr erfreut und ihm den schönen Empfang vor
6 Jahren bei der Rückkehr aus Frankreich in angenehme
Erinnerung gebracht An Frankfurt knüpfe sich für ihn per
sönlich noch eine andere bedeutsame Erinnerung Frankfurt
sei gewissermaßen der Ausgangspunkt seiner militärischen
Laufbahn von hier habe ihn sein hochseliger Vater abgeholt
damit er am Befreiungskriege gegen Frankreich theilnehme
Er sei stets gern in Frankfurt gewesen und danke allen An
wesenden Er bitte der Bürgerschaft seinen Dank zu über
mitteln für den ihm bereiteten schönen Empfang der ihn
wie er wiederhole hoch erfreut habe Nach Vorstellung der
Anwesenden und nach eingehender Besichtigung des sinnreich
geschmückten Kaisersaales und des Rathssaales verabschiedete
sich der Kaiser mit nochmaligen Dankesworten und mit dem
Wunsche daß die neue Zeit dereinst gleich bedeutsame große
Erinnerungen hinterlassen möge wie solche an die alte

Ueberwunden
Novelle von W von Dünheim

2 FortsetzungNach kurzer Begrüßung setzte sie sich nieder und hörte
was die Fremden sprachen Die Unterhaltung ward ziem
lich einsilbig denn der Baron und der Kommissionsrath
dachten an andere Dinge als an diejenigen von denen sie
soeben redeten und der Doktor fühlte keine Veranlassung
zu sprechen

Nach dem Souper gingen die beiden alten Herren ins
Nebenzimmer um dort halblaut aber lebhaft mit einander
zu verhandeln Elfe und der Doktor blieben im Salon
allein zurück

Welch ein wunderbares Bild da oben, nahm er das
Wort und Elsen s Herz pochte als sie zum ersten Male
seine Stimme hörte

Es ist meine Mutter, entgegnete sie schüchtern
Ich möchte Sie darum beneiden mein Fräulein Wie
muß diese Frau gewesen sein Haben Sie sie noch

gekannt

Ich besitze nur eine dunkle Erinnerung an sie Mir
schwebt sie vor wie ein Engel den ich oft im Traume
gesehn Ich meine manchmal daß ich noch in meinem
Kinderbettchen läge und sie beugte sich über mich und küßte

mich zur Gute Nacht und betete dann mit mir Ehe mir
beim Einschlafen die Sinne schwinden pflege ich diese
Erscheinung zu sehen mir ist dann zu Muthe als umwehe
mich ein unsichtbarer Schutz

Und ist es nicht auch so fiel er lebhaft ein Ich
würde es empfinden als träte diese Frau wenn Niemand
hier ist von oben herab und ginge umher um geheimen
Segen über alles auszubreiten Die Stätte die ein
guter Mensch betrat ist eingeweiht, fügte er zu sich selbst

hinzu
Ich liebe dieses Zimmer ganz besonders bestätigte Else

Er schien es nicht zu hören sondern betrachtete von
Neuem das Bild

Wo zwei solche Augen herniederblicken da muß man
sich heimisch fühlen und was ginge über diese Empfindung

Er dachte an sein Vaterhaus Da hingen in dem
Prunkgemach auch zwei Oelbilder noch in frischen Farben
blickend lebensgroß ein Mann mit einem sehr auffallend
gemalten Orden im Knopfloch und eine Frau daneben in
rothem Atlas und mit einem ganzen Juwelierladen an
Hals Fingern und Armen Sie hatte wohl ein hübsches
fast schönes Gesicht aber einen herrischen übermüthigen Aus
druck darin Beide Gemälde umgaben schwere Goldrahmen
ein jedes füllte eine Wand für sich Staunend hatte er
in jungen Jahren wohl davor gestanden aber niemals wehte
ihn ein so wohlthuender Hauch dort an wie hier

Else verstand ihn nicht Er sprach so als habe er
keine Heimath und doch besaß er Alles was man in diesem
Begriff zusammenfaßt Sie blickte ihn ein paar Sekunden
lang fragend an dann erklärte sie ihm auch die übrigen
Familienbilder und er hörte aufmerksam zu

Sie haben diese Räume noch nie verlassen
Nein, entgegnete sie verwundernd aufschauend

Und Sie haben auch niemals Sehnsucht nach der
Welt da draußen empfunden

Sie sann nach Manchmal, sagte sie dann fühle
ich es wie einen Zug in die Ferne Ich möchte Flügel
haben mich in die Lüfte erheben und fort in die weite
Welt über Wälder und Berge hinwegschweben

Aber male ich mir dann den Moment des Abschiedes
aus so glaube ich doch wieder er würde mir das Herz
brechen und ich könnte nicht fort von hier meinen Garten
und die schönen Bäume verlassen Den Wald gäbe ich um
kein fremdes Land hin mag es auch noch so schön sein

Ihre Art zu sprechen interessirte ihn Lächelnd lauschte

er auf ihre Worte
Und doch geht nichts über das Reisen Ich betrachte

es wie einen Gottesdienst die Erde zu durchstreifen und zu
bewundern Möchten Sie nicht doch einmal hinaus

Ich wünschte es wie im Traum zu sehen schwebend
über der Landschaft und unter mir müßte alles vorüber
ziehen Aber wenn ich erwache da will ich wieder in Mitten
sein, entgegnete sie scherzend

Der Traum könnte sich erfüllen warf er lebhaft ein

während sie sich niederließen Ich besitze die vollständigste
Sammlung von Bildern und Skizzen

Ach wie schön Ich denke es mir prächtig im Stübchen
zu bleiben und in Gedanken dabei zu reisen Das möchte
ich wohl einmal genießen

Darf ich Ihnen meine Schätze bringen
Gewiß ich habe so wenig gesehen Wo waren

Sie zuerst auf Ihren Reisen
In Italien natürlich Mignons Lied ließ mir keine

Ruhe
Welch ein Lied
Göthe s Mignonlied erwiderte er ein wenig verdutzt

Sie erröthete denn sie ahnte daß er sie auf der Un
kenntniß alles dessen ertappt habe was andere Mädchen in
ihrem Alter sich längst an den Schuhen abgelaufen

Haben Sie noch nichts von Göthe gelesen fragte er
begierig weiter

Ja doch Einiges ein paar andere Lieder und
Wahrheit und Dichtung doch dies kam mir langweilig vor
und ich meinte man dürfe es nicht zu früh lesen Papa
findet Göthe nicht lesenswerth er sagt daß er zu
irreligiös sei

Und er hat Ihnen fromme Bücher gegeben die
Elisabeth der Nathusius oder dergleichen halb Koch halb
Gebetbuch nicht wahr spöttelte er aber erschrocken hielt
er sofort inne Elsens Gesicht gewann einen ernsten Ausdruck
Ihn überlief jetzt die Röthe und schnell lenkte er ab

Sie sind beneidenswerth mein Fräulein glauben Sie
es mir denn eine Welt von Schönheit liegt noch mit ihren
Schätzen bereit vor Ihnen eine Welt welche andere Mädchen
in der Regel viel zu früh betreten um sich zu verirren und
ihr dann entmuthigt den Rücken zu kehren

Ich sollte noch in eine Pension Aber ein Wissen
das man in zwei Jahren erwirbt und das sich auf viele
Fächer erstreckt kann doch nur Halbheit sein und was man
halb thut verdrießt immer

Er horchte auf Das Urtheil dieses Kindes frappirte
ihn mehr und mehr Hier lagen Gaben verborgen die zu
entfalten einen schönen Lohn verhieß

Fortsetzung folgt



Kaiserzeit an dieser ehrwürdigen Stätte in uns wachgerufen
würden Vom Römer ging die Fahrt nach dem Dom
Auf dem Wege dahin auf dem Markte kredenzte die Metz
gerzunft dem Kaiser einen Ehrentrunk in silbernem Pokal
Bei der Ankunft im Dom stellte der Oberbürgermeister die
anwesenden Mitglieder des Klerus und den Baumeister des
Domes vor Der Kaiser äußerte sodann zu dem Stadtpfar
rer Münzelberger wie ganz anders der Dom bei seinem
Besuche vor 10 Jahren unmittelbar nach dem Brande aus
gesehen habe Hierauf hielt der Stadtpfarrer Münzelberger
folgende Ansprache Als Pfarrer dieser Kirche ist mir die
hohe Ehre zu Theil geworden an der Spitze des Klerus
Ew Majestät beim ersten Eintritt in den aus den Ruinen
wiedererstandenen Dom die ehrfurchtsvollste Begrüßung und
Huldigung darzubringen Wir verbinden damit zu einer
Zeit da die Eröffnung des Gottesdienstes hier so nahe
bevorsteht den Ausdruck unseres tiefgefühlten Dankes für
die von Ew Majestät dem edlen Werke der Wiederherstellung
des altehrwürdigen Tempels bewiesene großmüthige Theil
nahme und sprechen in dieser seit einem vollen Jahrtausend
dem König der Könige geheiligten und mit dem Geschicke
unseres Volkes so enge verknüpften Stätte den innigen Wunsch
aus daß der reichste Segen von oben über Ew Kaiserl
Majestät und über dem ganzen Kaiserl Hause zur Ehre
zum wahren Frieden und zum Heil des Vaterlandes allezeit
walten möge

Se Maj erwiederte an dieselbe anknüpfend Sie
haben Recht an Gottes Segen ist Alles gelegen Dies
war der Spruch meines Vaters und daran halte Ich Mich
auch Unter Führung des Stadtpfarrers und des Dom
baumeisters Deuzinger besichtigte der Kaiser sodann den Dom
und die in demselben ausgestellte Kaiserglocke sowie den
Chor und die daranstoßende Wahlkapelle

Wien 19 Oktober Abgeordnetenhaus Der Abg
Magg u Gen haben folgende Interpellation an die Regie
rung eingebracht Wie weit die Zoll und Handelsvertrags
Verhaudlungen mit Deutschland gediehen seien wann die
Vertrags und Tarifvorlagen von der Regierung eingebracht
werden würden und wie die Regierung für den Fall Vorsor
gen wolle daß die verfassungsmäßige Behandlung der Ver
trags beziehentlich Tarifvorlagen und der übrigen Ausgleichs
gesetze bis zum 31 Dezember d I nicht beendigt werden
könne

Ragnsa 19 Oktober Es heißt daß die bosnische
Skuptschina eine provisorische Regierung im Flecken Tisko
witz eingesetzt hat

Brüssel 19 Oktober Eine ministerielle Verfügung
verbietet die Einfuhr von aus dem deutschen Reiche und aus
Luxemburg kommendem Rindvieh und Schafen nach Belgien
vom 22 d ab

Der Krieg
Petersburg 19 Oktober Offizielles Telegramm

aus Gornii Studen vom 18 d Abends Unsere Arbeiten
vor Plewna schreiten fort Unsere Batterien feuern selten
aber in konzentrirten Salven gleichzeitig auf einen Zielpunkt
dieses konzentrirte Feuer wirkt augenscheinlich stark auf den
Feind Auf den anderen Punkten des Kriegsschauplatzes
ist nichts Neues vorgefallen

Wien 19 Oktober Telegramm des N W Tage
blatt aus Schumla 17 d Die am 15 d M unternom
mene Rekognoszirung wurde von Suleiman Pascha persön
lich geleitet Dieselbe richtete sich gegen das vom Feinde
besetzte Jovan Eistilik Suleiman fand die auf dem linken
Ufer des Lom gelegenen Anhöhen von den Russen besetzt
Durch eine gestern unternommene Rekognoszirung wurde
konstatirt daß westlich von Krasna in der Richtung auf
Rustschuk eine starke russische Infanterie Abtheilung marschirte
mit deren Nachhut Fuad Pascha ein unbedeutendes Gefecht
hatte Beide Rekognosziruugen ergaben daß das Erdreich
vollständig aufgeweicht ist

Die Polit Korresp meldet aus Bukarest von
gestern Das Bombardement der Russen gegen Plewna ist
seit gestern sehr heftig die Rumänen haben sich der großen
Grivitzaredonte bis auf 20 Meter genähert und nehmen
sogar an daß dieselbe geräumt sei In den letzten 5 Tagen
ist eine Verstärkung von 10,000 Mann russischer Infanterie
vor Plewna eingetroffen Aus Eettinje berichtet die Kor
respondenz der italienische Minister des Auswärtigen Mele
gari habe dem Fürsten Nikita Namens des Königs dessen
besondere Anerkennung ausgesprochen wegen der großmüthigen
Behandlung die den türkischen Kriegsgefangenen und der
muselmännischen Bevölkerung seitens der Montenegriner zu
Theil werde Aus Konstantinopel von heute geht dem
Blatte die Meldung zu der türkisch griechische Konflikt wegen
der türkischerseits erfolgten Wegnahme einer Sendung von
Waffen und Munition im Golfe von Prevesa sei ausge
glichen auf Reklamation des griechischen Kabinets sei sowohl
das griechische Schiff wie dessen Ladung freigegeben

Telegramm der Presse aus Tiflis von gestern
Die russische Armee zieht gegen Kars der gegen Kars be
stimmte Belagerungspark ist aus Alexandrapol seit gestern
dahin in Bewegung General Lasareff welcher Aladschadagh
umging verfolgte die versprengten Abtheilungen des rechten
türkischen Flügels gegen Süden hin und sendet eine Abthei
lung über Hadschihalil gegen die Straße von Kars nach
Erzerum Ismail Pascha hat auch seine Vortruppen von
der Straße von Karawanserai zurückgezogen General Ter
gukassoff folgt ihm auf das türkische Gebiet Das beiOfur
geti kouzcntrirte Rion Korps und die Besatzung von Ardahan
erhielten Befehl vorzurücken

Bukarest 19 Oktober Nach einer Aeußerung des
Kaisers Alexander an die Offiziere seiner Umgebung beab
sichtigt derselbe nicht nach Petersburg zurückzukehren sondern

bei der Armee zu bleiben ebenso wie die in den Reihen des
Heeres stehenden Mitglieder seines Hauses

Konftautiuopel 19 Oktober Origitt Telegrantm
Die Russen sollen Kars theilweise eingeschlossen haben und

dasselbe theilweise beschießen die telegraphischen Verbindun
gen mit Kars sind augenblicklich unterbrochen Moukhtar
soll die Position bei Khizardere zwischen Kars und Soghan
lidagh occupiren die ganze bei Karadjadagh gebliebene Di
vision ist gefangen genommen

Aus Halle und Umgegend
Se Majestät der König hat wie heute der Staats

an zeiger meldet dem ordentlichen Professor Dr Pott den
rothen Adler Orden zweiter Klasse mit Eichenlaub verliehen

Dem Krankenwärter Friedrich Franz Sparmann in
der medizinisch chirurgischen Klinik ist die Erlaubniß zur An
legung der fürstlich schwarzburgischen Ehren Medaille in
Silber ertheilt worden

In der gestrigen Sitzung der hiesigen Handelskammer
wurde Herr Dr Jürgens Sekretair bei der Handelskammer
zu Halberstadt zum Sekretair gewählt

Den 20 Oktober 1877 7 Uhr Morgens
Barometer 28 2,2
Thermometer 3,0
Wind L V

Ans der Provinz
Se Majestät der König hat dem Gymnasial Ober

lehrer a D Or MI Rotter zu Laugeusalza den rothen
Avler Orden vierter Klasse und dem Seminar Direktor a D
Elinge stein zu Eisleben den Adler der Ritter des königl
Haus Ordens von Hohenzollern verliehen

Ealbe a S In der Nacht vom 17 zum 18
Oktober wurde der hiesigen katholischen Kirche und deren
Mitbewohnern ein Besuch abgestattet Nachdem die Ein
brecher durch ein Kellerfenster in das Innere eingedrungen
sich vorerst mit Wein und eingemachten Früchten gelabt
suchten sie ihr Heil in den hölzernen Regionen der Woh
nung Zur größeren Sicherheit schlössen sie die Haushälterin
in ihrer Wohnung der unteren Etage vom Flur aus ab
und begaben sich von da nach der Kirche wo sie Altäre auf
gerissen und Altarkasten durchsuchten da sie jedoch das eigent
lich gesuchte nämlich Geld nicht vorfanden nahmen sie Meß
kelch und Patene ein kleines silbernes stark vergoldetes Tel
lerchen mit und trugen dies in ein Zimmer in dem Meß
gewänder und Kirchengeräthe aufbewahrt sind und aus denen
sie sich noch das Rauchfaß hervorsuchten und zu den aus der
Kirche genommenen Gegenständen parat stellten Hierauf
besuchten sie die Pfarrwohnung in der Beletage und fanden
endlich ihr Begehr im Betrage von 50 60 Mark nahmen
außerdem noch ein Kästchen mit in dem verschiedene Schlüs

sel waren und welches sie auf dem Gehöft erbrachen die
Schlüssel mitgehen hießen das erbrochene Kästchen aber liegen
ließen Ob sie an den parat gestellten Kirchengefäßen nun
mehr da sie Geld hatten keinen Gefallen fanden oder ob
sie verscheucht wurden ist unbestimmt genug sie ließen sie
stehen und zogen es vor ungefähr 5 Flaschen Wein dafür
aus dem Keller mitzunehmen Ihren Heimweg nahmen sie
nach dem nachbarlichen Grundstück wobei sie das dazwischen
stehende Stacket durchbrachen Nach alledem wäre anzuneh
men daß bei dem Diebstahl Personen waren die ziemliche
Lokalkenntnisse besitzen Calb St u L Ztg

Da der bisherige Landtagsabgeordnete des Wahl
kre ises Torgau Liebenwerda Obertribunalsrath El aus Witz
dessen Mandat in Folge seiner Beförderung zum Vizepräsiden
ten erloschen ist ein Mandat zum Landtage nicht wieder an
nehmen will so ist Seitens der liberalen Partei der natio
nalliberale Rechtsanwalt Horwitz aus Berlin als Ersatz
mann in Aussicht genommen Herr H war früher Rechts
anwalt in Liebenwerda

Merfeburg 20 Oktober Wie die Polizeiver
waltung heute anzeigt ist unter den Pferden des Oekonomen
Persch auf hiesigem Neumarkt die Rotzkrankheit ausge
brochen und sind die nöthigen Maßregeln zur Verhütung der
Weiterverbreitung der Seuche getroffen worden

Halberstadt Für die aus Dienstag 23 d M
Bormittags 11 Uhr im Hotel Royal anberaumte General
versammlung des Vereins von Brennerei Besitzern der
Provinz Sachsen der Herzogthümer Braunschweig und An
halt ist folgende Tagesordnung festgesetzt 1 Kassenbericht
2 Ergänzung resp Neuwahl des Vorstandes 3 Vortrag
Welche Erfahrungen sind bei der Schlempehefe gemacht wor
den Ref Professor Dr Märker Halle 4 Bericht über
den Einfluß des Osmoseverfahrens auf die Brennereien
Ref Schoch Magdeburg 5 Bericht über die diesjährige

Kartoffelernte Ref Weßling Westeregeln Oesterreich
Siegersleben und W est e Niemberg 6 Welche neueren
Ersahrungen sind auf dem Gebiete der Brennereitechnik und
speziell mit dem Ellenberg schen Apparat gemacht worden

Sachsen und Thüringen
Leipzig Der durch das Ableben des geh Raths

Professor Dr Wunderlich erledigte Lehrstuhl an der hiesigen
Universität ist in der Art wieder besetzt worden daß der
König den geh Medizinal Rath Prof Dr Wagner unter
Enthebung von seinen bisherigen Funktionen zum ordent
lichen Professor der speziellen Pathologie und Therapie und
Direktor der medizinischen Klinik bei der Universität Leipzig
ernannt hat Die bisher von dem geh Medizinal Rath
Dr Wagner innegehabte Professur der pathologischen Ana
tomie wird einstweilen durch denselben fortgeführt werden

Meißen 18 Oktober Der Aelteste der hiesigen
Fischerinnung Herr Johann Gottlieb Klemm in Nieder
fähre hat in diesen Tagen das 50 Jahr seiner Meister
schaft zurückgelegt Er hat in dieser langen Zeit manchen
Sturm und manches Unwetter auf den oft hochgehenden
Fluthen der Elbe erlebt führt aber immer noch rüstig seinen
Kahn zum nächtlichen Fischzug

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 19 Oktober

Aufgeboten Der Schneider E Stamm gr Schlamm
10 und A verw Pommer Sophienstraße 7 Der Arbeiter
C F W Knape und B M O Sommerseldt Eharlotten
burg

Geboren Dem Handarbeiter E Schultze eine T
gr Klausstraße 8 Dem Steinhauer E Edel gen Weber
eine T Saalberg 21 Zwei nnehel S Entb Jnst

Dem Schriftsetzer E Heicke eine T gr Rittergasse 9
Dem Tapezierer G Stöltzner eine T Wörmlitzerstraße 8e

Gestorben Der Kommissionär Eberhard Voigt
74 I 7 M 26 T Altersschwäche Der Arbeiter Albert
Schubert 48 I 7 M 1 T Lungenentzündung und der
Tagelöhner Gottlob Eisenschmidt 54 I 7 M 20 T Lungen
schwindsucht Stadtkrankenhaus

sm Lalle Börse vom 19 Oktober 1877 Zinsfuß Anqeb
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4 /o Unstrut Regulirungs Oblig
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Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 20 Oktober 1877
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizcn 1V00 Kilo geringer 186 204 M besserer 207 216 M
seiner 2 9 225 M feinster bis 231 M reichlich angeboten bei
maller Haltung

Roggen 1000 Kilo 162 168 M fein trockener bis 174 M bezahlt
bei beschränktem Handel

Gerste 1 00 Kilo Landgerste geringe 173 189 M bessere 192 bis
197 M seine und Chevalier 200 207 M bei etwas sesterer
Haltung

Gerstenmalz 50 Kilo 14,75 15,25 M
Hafer 1000 Kilo alter bis 180 M neuer 156 1SS M macht

sich recht knapp
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Fnttererbsen 174 177 M Kocherbsen 180 ins

186 M Victoria Erbsen alle 240 252 M neue 225 230 M
Kiimmel 50 Kilo 42 44 M, flau
Mais 1000 Kilo 160 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 142 M
Oelsaaten 1000 Kilo Raps bis S40 M Riibsen 320 M Dotter

290 M blauer Mohn per 50 Ko 21 22 M
Stärke 50 Kilo 25,50 M
Spiritus 10,000 Liter Prozente loco fest Kartoffel 50,50 M Rüben

ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 37, 0 M fest
Malzkeime 50 Kilo 5,25 5,50 M
Futtermehl 50 Kilo 7,50 8 M
Kleie Roggen 6,50 6,75 M Wcizenschaalen 5,25 5 50 W

Weizengrieskleie 6 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,30 7,75 M
Heu 50 Kilo 3 3,50 M
Stroh 50 Kilo 2 50 M

Rohzucker Be fehlender Exportfrage und großer Zurückhal
tung der inländischen Raffinerien erlitten Preise im Laufe der Woch
eine weitere Einbuße von ca 2 Mark

Umsatz 1,150,000 Kilo
Raffinirter Zucker schloß sich dem Preisrückgang der rohen

Waare an und wurden dadurch trotz geringen Angebots in greifbarer
Waare hauptsächlich Brode betroffen

Umsatz 16,000 Brode und 175,000 Kilo gemahl



Heutige Notirungen Rohzucker
fUr l00 Kilo je nach Farbe und Korn

Crystallzucker M 77,9 75,0
Kornzucker 36 /o 62,50 62,00
Rohzucker 93
Nachprodukte 94 89 58,00 53,00
Melasse ohne Tonne 7,20

Raffinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand
Raffinade I ohne Faß M

ll 89 00Melis I 88,00II

Gemahl Raffinade mit Faß
Melis I

Farm blond gelb 75,00 70,00
braun 53,00 51,00

87,00
M 84 00 82,00

80,00 78,00

Musikalisches
Das III Symphonieconcert des Herrn Musikdir Halle

Mit Aufführung dieses Concerts hat es Herr Dir
Halle wiederum verstanden den nunmehr sich schon stei
gernden Ansprüchen der hiesigen Musikfreunde vollständig
gerecht zu werden kurz die durchaus gediegene Ausführung
ließ nichts zu wünschen übrig und wurden denn auch sämmt
liche Nummern vom zahlreichen Publikum mit dem größten
Beifall aufgenommen Namentlich fanden die Serenade
von Vtter Haydn für Streichinstrumente sowie die
Lapelle von Kreutzer für Hornquartett eine so beifällige
Aufnahme daß erstere wiederholt werden mußte während
statt der letzteren das innige treue deutsche Herz von
Jul Otto erklang Von den übrigen weil seltener zur
Aufführung gelangenden Stücken dürften besonders die beiden

Nummern Schuberts zur Rosamunde noch eine Er
wähnung verdienen Erstere ist ganz in deutscher Weise ab
gefaßt die zweite dagegen weist uns nach Ungarn wo der
Komponist vorübergehend als junger Musiklehrer im gräsl
Esterhazy schen Hause beschäftigt und durch die einfachen
nationalen Gesänge einer dort dienenden Magd angeregt
den Entschluß faßte diese ansprechenden Tonweisen auch
künstlerisch zur Geltung zu bringen Mit welchem
Erfolge dies geschehen das zeigt unter andern sein jüngst
hier gehörtes moll Quartett Op 29 dessen beide ersten
Sätze man vielleicht als nach Zelez an die von ihm still
geliebte Schülerin die junge Comtesse adressirt ansehen
darf während der dritte das Menuett ganz sicher dorthin
gehört Zum Schluß nun noch einige Worte über das
schwierige Duett zwischen Siegmund und Siegelinde aus der
Walküre Brünnhilde von Wagner

Abgesehen von dem überaus exakten Vortrage des Stückes
möchte dasselbe nach unserm Dafürhalten erheblich gewinnen

wenn bei einer künftigen Wiederholung dem Programme
kurze Bemerkungen über Dekoration Handlung und Text
inhalt beigefügt würden denn bei einer den Meisten durchaus
noch fremdartig erscheinenden Musik mit ihren unendlichen
Melodien ist es unmöglich sich auch nur ein ungefähres Bild
von der Situation zu entwerfen Anderwärts wird bereits
dem Mangel in der angedeuteten Weise abgeholfen möge es
auch hier künftig Nachahmung finden

M Mchi MMgku
Getraute

Marienparochie Den 10 Oktober der Conditor König
mit F A Ernst Der Schuhmachermeister Lehmann mit A
Hartmann Den 11 der Bäckermeister Bauer mit M
M Weidenhammer Den 14 der Tischler Schmidt mit
F E Zetzfche

Ulrichsparochie Den 13 Oktober der Sattler Brode
mit B E L I Wurmstich Den 14 der Bahnarbeiter
Hoffmann mit E F Trotzsch

Domkirche Den 15 Oktober der Kassen Assistent
Ebert mit I M I Sparenberg

Neumarkt Den 13 Oktober der Schlosser Andrae
Mit M P A Island

Glaucha Den 10 Oktober der Hausdiener zu Leipzig
Döll mit F H Sprung Den 11 der Maurer Schotte
mit I M W Wolf Den 14 der Dachdecker Müller
mit A L W Fischer

Katholische Kirche Den 6 Oktober der Tischler
Tüffe mit A Schultz Den 7 der Kunstgärtner Mollen
Hauer mit M Ch Poppe

Geborene und Getaufte
Marienparochie Den 5 Mai dem Restaurateur

Schiepe ein S Paul Karl Den 31 Juli dem Hand

arbeiter Schütt eine T Anna Martha Den 5 August
dem guhrherru Schade ein S Friedrich Karl Den
18 dem Kaufmann Winkelmann eine T Elsbeth Marie

Den 20 dem Mechanikus Potzelt eine T Klara Marie
Gertrud Den 4 September dem Polizei Sergeant
Bracke eine T Gustav Emil Arthur Den 26 dem
Viktualicnhändler Feistkorn eine T Helene Marie Martha

Alrichsparochie Den 7 April dem Bürstenfabri
kant Anhalt ein S Friedrich Wilhelm Den 11 Mai
dem Kaufmann Erbß ein S Friedrich Emil Kurt
Den 19 Juni dem Schmiedemeister Modler ein S Wil
helm Richard Den 20 dem Getreidehändler Arndt
eine T Franziska Friederike Lina Margarethe Den
5 September dem Markthelfer Stieler eine T Anna
Marie Den 19 dem Bäckermeister Scope ein S
August Paul

Morilzparochie Den 16 Mai dem Fabrikarbeiter
Fricke eine T Marie Magdalene Den 22 August dem
Maler Knanth ein S Wilhelm August Albert Den
28 dem Salincuwärter Rohde eine T Marie Anna
Den 5 Oktober ein unehel S Franz Heinrich Den
6 ein unehel S Bernhard Friedrich Den 11 dem
verstorb Handarbeiter Lein in Holleben eine T Amalie
Emilie

Domkirche Den 3 Dezember 1876 dem Maurer
Seydewitz ein S Richard Den 5 Juli 1877 dem
Kohlenhändler Hartmann ein S Friedrich Wilhelm Ri
chard Den 22 dem Restaurateur Lichteuheld ein S
Albert Alfred Den 25 August dem Universitäts Kura
torial Registrator Stade eine T Hermine Gertrud
Den 10 September dem Schlossermeister Gebhardt eine T
Emma Den 14 dem Böttchermeister Keller eine T
Anna Liese

Neumarkt Den 16 Oktober 1876 dem Zimmer
mann Berger ein S Kurt Otto Den 16 April 1877
dem Steinmetz Pohle eine T Margarethe Luise Den
12 Juni dem Zimmermann Cramer ein S Otto Franz

Den 15 Juli dem Bahnarbeiter Zorn ein S Eduard
Paul Den 9 August dem Kaufmann Führ eine T
Ella Gertrud Elfe Den 18 dem Kaufmann Hamburg
ein S Karl Johannes Den 11 September dem Fabrik
arbeiter Ueberlay eine T Sodonie Pulcharie

Glaucha Den 6 Mai dem Dachdecker Müller
ein S August Wilhelm Otto Den 20 dem Maurer
Möbius ein S Karl Wilhelm Den 9 August dem
Kohlenhändler Berndt eine T Margarethe Emma
Den 13 dem Handarbeiter Emmen eine T Margarethe

Den 25 dem Handarbeiter Linne eine T Marie Hen
riette Therese Den 11 September dem Handarbeiter
Gallrein eine T Marie Martha Minna Bertha Den
22 dem Monteur Seidel ein S Oskar Heinrich Friedrich

Land und Hauswirthschaft
Ein wie bedeutender Konsumartikel das Bier geworden

ist und andererseits wie sehr die allgemeine schlechte Ge
schäftslage auch einen Rückgang in der Produktion dieses
Artikels zur Folge gehabt hat läßt sich aus der uns jetzt
vorliegenden Statistik der Bierproduktion im Jahre 1876
ersehen Nach derselben betrug die Gesammtproduktion
im ganzen deutschen Reiche 39,240,485 Hektoliter wogegen
im Jahre 1875 im Ganzen 39,464,155 Hektoliter produzirt
worden sind Obgleich hiernach ein Rückgang gegen 1875
um 223,670 Hektoliter eingetreten ist so ist dennoch die
Produktion von 1876 die nächsthöchste in den letzten fünf
Jahren Am beträchtlichsten ist der Rückgang in den preußi
schen Provinzen Brandenburg Rheinland Hessen Nassau
Schlesien Sachsen und Westfalen und im Herzogthnm
Braunschweig wogegen Baiern ein Mehrerzeugniß von
267,344 Hektoliter gegen 1875 aufzuweisen hat Das meiste
Bier prodncirte Preußen nämlich in 9977 Brauereien
14,489,900 Hektoliter außerdem in 1534 Brauereien
283,366 Hektoliter Weißbier dann Baiern in 5191 Braue
reien 12,058,906 Hektoliter Württemberg in 7401 Braue
reien 3,662,418 Hektoliter Sachsen in 719 Brauereien
3,246,150 Hektoliter Im Allgemeinen ist die Produktion
nicht nur hinsichtlich der Menge sondern auch bezüglich der
Qualität zurückgegangen insofern mehr obergähriges leichte
res Bier als im Borjahre erzeugt worden ist Den Grund
hierfür sucht man theils soweit die Weinbaugegenden in Be
tracht kommen in den günstigen Wein und Obsternten
welche eine Vermehrung des Konsums an Obst und Trau

bemvein gestatten theils in der allgemeinen schlechten Ge
schäftslage welche den arbeitenden Klassen Beschränkungen
im Biergenuß auferlegt und sie mehr auf den Branntwein
verweist Interessant ist im Anschluß an vorstehende stati
stische Notizen eine Vergleichung von Bieranalysen aus den
Jahren 1735 und 1876 welche die allgemeine Chemiker
Zeitung mittheilt Nach denselben enthielten im Allgemeinen

Alkohol Extrakt
frühere Biere 0,85 2,84 Proc 3,12 11,08 Proc
jetzige Biere 3,12 5,72 4,78 9,78

Vermischtes
Die von der Lebensversicherungs und Ersparniß

Bank in Stuttgart beschlossenen Statutenänderungen sind
nachdem die verschiedenen Regierungen denselben ihre Ge
nehmigung ertheilt haben am 1 Oktober d I in Kraft
getreten Diese neuen Statuten bieten den Versicherten
die liberalsten Bedingungen Insbesondere verdient hervor
gehoben zu werden daß kriegsdienstpflichtige Versicherte die
nicht berufsmäßig oder freiwillig beim Heer stehen und nicht
Offiziere sind sofern ihre Versicherung schon länger als
5 Jahre ununterbrochen in Kraft ist im Falle eines Kriegs
bis zum Betrage von 6000 ohne eine Extraprämie
bezahlen zu müssen versichert bleiben

Der Zugang zu diesem in Süddeutschland längst den
ersten Rang einnehmenden Institute wird sich dadurch voraus
sichtlich immer noch mehr vergrößern Unter den in Deutsch
land dermalen arbeitenden 52 Versicherungs Gesellschasten
hatte die Lebensversicherungs und Ersparniß Bank in Stutt
gart in den Jahren 1874 und 1875 nächst Gotha und im
Jahre 1876 nächst der Gothaer und Leipziger Bank den
größten reinen Zuwachs an neuen Versicherungen

Die Verwaltungskosten sind äußerst niedrig durchschnitt
lich S /g der Jahres Einnahme während andere Banken
mit Ausnahme von Gotha mehr als die doppelten Kosten zu
verrechnen haben Die Bank gibt aus jeder Prämie eine
Dividende die niedrigste seit dem Bestände der Anstalt
belies sich auf 33 die höchste auf 46 /g der Prämie Der
Durchschnitt betrug 37,g /g Die von den Versicherten zu
zahlenden Netto Prämien erreichen dadurch das möglichst
niedrige Maß Seit ihrem 23 jährigen Bestehen sind der
Bank 46,144 Anträge mit 175,000,000 zugegangen
Derzeit sind in Kraft 31,581 Policen mit 123,105,000
Für Sterbefälle hat dieselbe bis jetzt 9,925,000 ausbe
zahlt und bei Lebzeiten fällig gewordene Policen mit

l,016,300 eingelöst Ueberschüsse wurden zur Auszahlung
disponirt bezw an Dividenden vertheilt 6,067,000 In
den nächsten 4 Jahren kommen weitere 3,695,400 an
die Lebens Versicherten zur Vertheilung Der Bankfonds
erreichte laut Abschluß des Jahres 1876 die Summe von

21,713,780 Die Fonds sind hypothekarisch sicher
angelegt Während die Stuttgarter Bank dem Alter nach
unter den in Deutschland bestehenden Gesellschaften die 14
ist steht sie nach ihrem jetzigen Versicherungsbestande insbe
sondere aber bezüglich der Billigkeit ihrer Verwaltung und
der hohen Dividende in der ersten Reihe aller deutschen Ver
sicherungs Jnstitute

London 18 Oktober Der Dampfer Olga
welcher die Nadel Kleopatra s von Alexandria her im
Schlepptau hatte mußte dieses während eines heftigen
Sturmes Sonntag Nacht kappen Sechs Bootsleute er
tranken dabei Nach einem Telegramm vom 18 Abends
ist der im Sturm verschlagene Obelisk 90 Meilen nördlich
von Ferrol wieder gesehen worden

Evangelischer Jüngliugs Vereiu
Sonntag den 21 Oktober Abends 8 Uhr im neuen

Saale Vortrag Herr Pastor Jordan Unser Vaterland
zur Zeit des großen Kurfürsten

Petersburg 20 Oktober Origin Telegramm
Das Journal Pelersbourg meldet eine neue Notenausgabe
von 209 Millionen Rubel wovon für Kriegs ecke 153
Millionen verwendet werden sollen Die Regierung werde
den Reichskredit nicht erschüttern lassen und beabsichtige durch
Konsolidirung eines ansehnlichen Theiles der schwebenden
Schuld die Valuta zu heben sie werde hierzu durch Einfüh
rung einer Klassen und anderer Steuern welche das Land
tragen könne da der Wohlstand allgemein zugenommen hätte

vorgehen Ein kaiserlicher Ukas vom 2 d M ordnet an
die Fuß und reitenden Reservebatterien auf Kriegsfuß zu stellen

Stube Kammer Küche fof od 1 Januar
zu vermiethen gr Brauhausgafse 21 I

Stuben und Kammern nebst allem Zubehör

zu vermiethen Weingärten 18
Freundl Wohnung an ein p ordentl Leute

1 Januar zu vermiethen Lan gegasse 17
St K K u Zub sofort oder 1 Januar

zu beziehen Böllberger Weg 1 2
St K Küche zum 1 Januar zu beziehen

von kinderlosen Leuten welche Hausarbeit
übernehmen Nieme yerstraße 15 I l

Rettsstraße 26 ist eine kleine Wohnung so
fort zu beziehen

Eiu elegant möblirtes Zimmer mit
Bett sofort oder später zu beziehen

gr Ulrichsstratze 4 I

Ein Wohnung von Stube 1 auch 2 Kam
mern Küche mit Wasserleitung nebst allem
Zubehör zu Neujahr zu beziehen Zu erfr

kl Schloßgasse 3 p

1 Wohnung zu 36 ist zum 1 Januar
zu beziehen Näh Oberglanch a 31 I

F möbl St u K sös Taubeng 1 11 l
Freundl möbl Stube und Kammer zu ver

Miethen Schülershof 10 am Markt
Schön möbl Stube zu vermietheu

gr Schlamm 10d II

Möbl St verm Mersebnrgerstr 6 II
Fein möbl Stube und Schlafkabinet

vermiet het G eiststratze 67 im Laden

Möbl Wohnung Leipzigerstraße 44 II
Gut möbl Wohnung 15 Nov zu bsz

Brüderstraße 13 I Et
Möbl Stube und Kammer zu vermiethen

Langegasse 4

Gut möbl Zimmer m K Harz 42
Fein möbl Zimmer gr Ulrichsstr 55 II
Eine gut möbl Stube sofort zu vermiethen
Zu erfragen in der Exped d Bl
Fein möbl Wohnung gr Klausstraße 5

Fr möbl Zimmer günstig für Postbeamte
sofort oder 1 November zu verm Näheres

gr Steinstraße 18 III
2 möbl St zu v Leipzigerstr 7 III r
Möbl Wohnung sos neue Promenade 8 I

Anst Schlafstelle mit Kost Trödel 13
2 anst Schläfst m K Moritzzw 7g, Hof I
1 Dame f Logis und Kost gr Wallstr 24b 1

Möbl St fof zu v Niemeyerstr 15
Anst H erh Logis u Kost Töpferpl 10 II

Anst Schlafstelle m K Angustastraße 8
Anst S chlafstelle m K Schu lgass e 1
Anst Schlafstelle Steinweg 19 i m La den
Anst Schlafstelle offen kl Sandberg 19
Anst Schlafstelle Martinsgasse 7 Hof I
2 Schlafst ellen m K gr Brauhsg 19, il
Schlafstelle mit Kost Niemeyerstr 15

F möbl Stube und Kammer zn verm
Barfüßerstraße 2 I

Möbl Stube zu verm Mittelstr 17 Anst Schla fstelle Strohhofsspitze 25
Möbl Zimmer verm Luckengasse 9 III Anst Schlafstelle kl Schlamm 3 II
Landwehrstr 7 pt ist ein möbl Zimmer

mit fep Eing fof 0 später zu vermiethen

Möbl St m K 1 2 H Niemeyerstr 11

Anst Schlafstelle m K Landwehrstr 17,1

Anst Schlafstelle Geiststraße 24 Hof II
Anst Schlafstelle Rathhausgasse 8 1 r

Zu Miethen gesucht
ein Boden Lagerraum und Kellers
ränme ans sogleich

Offerten unter P P 5728 sind in
der Expedition dieses Blattes niederzu
legen

Ein Logis von 2 Stuben Kammer Küche
oder Stube 2 Kammern Küche in guter Ge
schäftslage wird von jungen Leuten zum ersten

Januar gesucht Zu erfr Rathhausgasse 8 bei
Braumann

Eine Wohnung bestehend aus 3 Stuben
Kammern Küche und Zubehör wird per 1
April Königsstr Leipzigerstr Königsplatz oder
Leipzigerplatz resp in deren Nähe gesucht
Gefl Offerten mit Preisangabe unter Woh
nung Nr 4916 befördert die

Annoncen Expedition von M Trieft

Regenschirm stehen geblieben
Ein schwarzseidener Regenschirm in

wendig violett ist vor etwa 5 Wochen
wahrscheinlich in einem hiesigen Ge
schäfte stehen geblieben Um Rückgabe
wird gebeten Leipzigerstratze 11 II



Wegen vollständiger Aufgabe des Artikels beabsichtige ich
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zu bekannt villigsten Preisen 1 5 Leipzigerstratze 5Unterricht erth in Lat Grieche Franz
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Ein Primaner wünscht Privatunterricht
zu ertheilen Näheres in der Exped d Bl
Schneidern Zuschneiden Maßnehmen Muster

zeichnen c wird gründlich auch im einzelnen
leichtfaßlich gelehrt Mittelwache 1
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Gruuvstücksverkanf
Ein herrschaftlich eingerichtetes Hausgrund

stück mit hübschem Vorgarten von zweien die
Auswahl in der Nähe des hiesigen Bahnhofs
gelegen kann unter günstigen Bedingungen
verkauft werden

Pferdestall und Wagenremise sowie ein
unmittelbar anliegender großer Baufleck ist
Zubehör des einen Hauses Näheres beim

Justizrath Göcking

Mein Lager

liMN
in den neuesten Mustern und Farben

ausgestattet bringe meinen werthen Kunden
freundlichst in Erinnerung

Ranuischestratze 3 Hof links 2 Tr
Alte Eisenbahnschienen

zu Bauzwecken bis 9 Zoll hoch in ganzen und
vorgeschriebenen Längen bis 24 Fuß osserirt

zu sehr billigen Preisen
Ferdinand Körte in H alle a S

Meine mildernjede Heiserkeit u jeden eatarrhalischen Hnsten

Diese sind in Beuteln 30 R Psg stets vor
rätig in der Conditorei von

in Halle
Berlin Dr II Müller pr Arzt c
Eine größere Partie geschnittener

Kanthölzer Bretter sollen um damit
zu riiumeu billigst verkauft werden

Mers evurg er Chaussee 9 o
Ein schöner eiserner Stubenofen billig zu

verk aufen Loni senstra ße 8
Ca 40 Stück Kanarienhiihne zu verkau

fen gr Ulrichsstraße 4 I
Kanarienhiihne zu verk Wilhelmsstr 2
Schränke Sophas Sekretärs Tische Bett

stellen gut erh zu verk Brunoswarte 6
Ein kleiner Geldschrank zu verkaufen

Landwehrstraße 6

Pflaumenmus
empfing und empfiehlt billigst

C F Biintsch

üs ist vissöllsokgMieli tsstKöstsllt
äass Os og 0 als MkrunASmittöl von
unsodät d rein Vsrtiis äs ss eins rsins
unvsrKIsoiito OdooolÄäö äas g ssunäs
sts Listräni ist Die Ltoilvsrok soko
Hok Lüioools äön I Abril in üöln daktst I
säsill LonsninsntöN idrsr mit Ktsinxsl

unä Kiögsl vsi söksnsn Odovois äsn tiir
adsolntö lieinksit iiir roäuot vuräs
g,nk 6sr Wölts usstsiluriA Visn im
5 1873 s,ls äss vor ÜAliodsts von 137
Lonourrontsn gräiniirt nnä iiir iZtitblis
ssinsnt ur Xaiserlielieii Ilvk Iio
eolaÄeutÄltl iK äsr SM IASN iwäönt
soiisn L,siotuz ernannt tl r
usstelluvK in kdilÄilvIMi r

kielt tliv Al rU neueräiuAS ll
krvis Uvclktille

Ois Zliooolaclsn sinä in äsn insistsn
Krösssren Z ssokäitsn vorrätiii L t
trä s von krivatsn wsräon nur naoli
Ortsn von äsr abrik lusFklMrt vo
siok l sino Vsrlianks I iöilsrlaAön bs
knäsn

lim MiNfii tlsmit li
offeriren wir als ganz besonders billig

Einen Posten schwerer gestrickter Herren Unterbeinkleider Paar nnr 10 H
Einen Posten Vicogne uud Merino Gesundheitshemden für Herren u

Damen Stück nur 15
Einen Posten Herrcn Shawltücher in Halbwolle Stück nur 4
Einen Posten seidener Herren Shawltttcher Stück nur M
Einen Posten Damen Filz Unterröcke Stück nur 1 5
Eiueu Posten gestrickter wollener Herrenstrümpfe Paar nnr 5 H
Einen Posten Damen Pereal Watteuröcke Stück nur 1

11 große lllrichsftratze 11

H OA GZM Ms 8ZSMSSÄ
College welche dem Verein Veitreten wollen werden ersucht sich beim

Vorsitzenden Stadtgarten melden zn wollen
Die Herren College werden gebeten uuser Dieustvoteu Justitut zu unter

stütze Dirigent desselben ist Gasthos zum Hirsch

Die neuesten Stoffe zu Anzügen und Ueber
zieher schwarz und blau Double zu Damen
PaleMs Westen in Sammet Seide und Cache
lnir Cachenez in Seide Halbseide und Wolle
Shlipse Cravatten Lavalieres c empfiehlt in
geschmackvoller Auswahl zu soliden Preisen

RB KM

Haar Zöpfe
sowie jede andere Arbeit fertige schnell und
sauber Fertige Zöpfe von 6 an

G Riuow gr Ulrichsstraße 3

S I ROmacht alle Sorten alte Hüte auch Damen
hüte in 24 Stunden so schön wie neu Hut
macher Werkstatt Spiegelgasse 10 an der
großen Ulrichsstraße auch nach außerhalb

F Rabeuhotd Hutmacher Mstr

Sonntag den 21 Oktober

von der Eapelle des Stadtmusikdirectors

Herrn W Halle
Anfang 3 /z Uhr Entrse 30

Der stenographische Unterrichts Cursus
beginnt Moutag den 22 Oktober Abends 8 Uhr in Wilke s Restauration kl Klaus
straße 8 Anmeldungen werden daselbst entgegengenommen Geist

Müller s Fellevue
Heute Sonntag den 21 Oktober

ZZSTKZIHUN8AZL ZSSiT t VZ MzAVZst
Anfang 7 Uhr

Montag den 22 Oetober 1877

Große bnilskte EcWmlgs VlirAlllNg
in dem neu erbauten Circns

Magdcbnrzer Strskc mveit der Maille DU
unter Mitwirkung der vorzüglichsten Künstler und Künstlerinnen der Gesellschaft
Vorführung der besten Freiheits u Schulpferde sowie Auftreten fiimmtl Clowns

Parqnet uummerirt2 Mark I Platz IV Mark II Platz 1 Mark Gallerie 50 Pfg
Kinder in Begleitung Erwachsener zahlen auf I und II Platz die Hälfte Militair

ohne Charge zahlen aus II Platz 60 Pfg Gallerie 30 Pfg
Billets sind von Bormittag 11 Uhr an ununterbrochen an der Cirens Kasse

zu haben jedoch nur an dem Tage gültig an welchem sie gelöst sind
H Programms sind im Circns für 10 Pfg käuflich LL

Circns Gröffnnng um 6 Uhr Beginn des ts nm 7 Uhr
Anfang der Vorstellung nm 7 Uhr

Dienstag den Z3 Oktober 1877 H omit durchgängig neuen Pieren

MOZMS KVSi Director
Gesellschaftshaus

Heute Sonntag KIi t i LISUttiUsiKx i KS8ik9
frischen Ms ts 5 n KZTKS S SMtLT Z

Gleichzeitig empfehle meinen kolossalen Saal sowie reizende Nebenpiscen für Ge
sellschaften Vereine Hochzeiten n s w zur freien Benutzung r 4789

Neues Theater
Sonntag den 21 Oktober

von der Kapelle des Stadtmusikdirettor
Herrn ItV

Gewähltes Programm
Anfang Vs Uhr Entree 30 Pfg

Kaiser Wilhelms Halle
Sonntag den 21 Oktober

von der Eapelle des Stadtmusikdirektors
Herrn W Halle

Gewähltes Programm
Anfang 7 Uhr Entree 30 H

Nach dem Concert

NorZsn NonwA

ASAgkön von äsr trüdsrsn N sn x 61
sedsn Äxöllv unter I situnA idrss Oirsotors

nkanA dsnäs 8 IM Lntrss 30

l e ber r j iiialteu
Höutlz 8onntg K

5 ll0llmittaA8 Miitor
0ue6rt

AkKsdöQ von äsr frülrsren Zlen iol selisii
Laxellö unter I situnA ilrres Virsetors

Kr Ll ÄUN
nkg,NA 3Vz IIW ntrsg 30 iK

Iluioll
an der Hniversitäts I teMe

Neu und elegant eingerichtet
Reine Weine Echte Biere

Vorzügliche Küche
Elegante Bedienung

19 Oktober
Saft s Restauration

empfiehlt ihre Lokalitäten zur gefälligen Be
nutzung Speisen und Getränke gut

Tanzmtterricht
Eröffnung heute für Herren und Damen

jeden Montag und Donnerstag Abend bei
Herrn Hanfchild kl Ulrichsstraß 34 Mel
dungen dort erbeten

Max Lrauso Tanzlehrer
liÄvk Isiedtkassl Nstkoäe jsä LonnwA im kosvntlisl
Nouorsr dMls dasöldst u kl Kaztüderz b

Mr die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilag
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